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5t. ©allen w Beilage $u ZIr. 40 fcer SdjtPéijer ^rauervgettung. 2. ©Ftober 190$

Mt Sarnie.
2Bie bift bu fcßött, tnenn bu ber müben ®rbe
®en glatnntenmantel um bie ©lieber feßlägft
Unb in beit Staub be! SDBelfenê unb SSergeßen!
®ie Keime feßon be! ïiinft'gen griißliitg! legft!
SBenn bu, bem 2BaIb ba! Sterben 31t oerfüßen,
Qßn einmal nod) mit bunten färben fcßntücffi,
®a! buntte Sal, ben Strom ju feinen güßen,
aiiit beinen Strahlen golben iiberbrücfft,
SBettn bu ber S3Iüte, bie ber Çerbft riergeffen,
$a! marme Säcßeln beiner ©nabe fcßenlft,
®ie fpäte grueßt, be§ 2ßeine! nolle Sraube,
SDtit herber Kraft unb ©üßigfeit bureßtränfft,
2Benn bu ba! 3Jleer, ba! bir entgegenflutet,
SDJit hellen Sicßtern fpielenb überßaucßft,
Der SBolfe Saum, bie bir ooriiber rcanbert,
gn rcunberfame ißurpurtöne taud)ft.
Ußenn bu bent ©rei! bie toellett §ättbe ftreidjelft
Unb bid) in! ßoefenßaar ber Kiitber fdjmiegft,
®er ©eßitfucßt, bie, bei ©rbentoallen! tnübe,
Seit £>intmel fueßt, liebreich entgegenfliegft!
gn heil'gett £>änbett trägft bu ßießt unb ©cßönßett
Unb pflan^eft in bie bange ®uiitelßeit
®er Sötnteniacßt beitt leud)tenb gneben!seicßen
21(1 (pimmellbotitt einer fcßön'ren §eit!

Slnna Slitter.

Urietkaflten ber HebaUtton.
SieCßetoußfe jSlutfer in 21. Sie fteüen utel 3U

große 2lnforberuttgen ait ein fenfiblel junge! ©efcßöpf.
Sa! erfte fortgehen non baheitn fäüt naturgemäß
einem jeben Kinbe fdjtoer. Soppett feßtoer ift e!, roentt
c! in gan3 neränberte 23erßältntffe hereittfomtttt, in
benen c! fteß 3uerft nidjt surecßtfinbeit lann. @! be*

bürfte bann ißm fefjr fqmpatßifdjer Sülettfcßen, benen
e! fein ganse! gutrauen fcf>eitlen fantt, um unbeatt=
ftatibet über bie erften 3eite" ßinrcegsufommen. SBenn
aber gegenfeitig eine aulgefprodjette 2lntipathie oor»
hanbett ift, bie jeben perfönlicßen SBerfeßr all ißein
empfinben läßt, tnenn eine jebe 2lrbeit nad) einer ihm
uoüftänbig frembett 2lrt getßan rcerben muß unb ber

groeef y0 nieler umftänblicher 2lrbeit ihm unerfinbltd)
ift, fo ergibt bie! alle! 3ufammen eine fo enorme tor»
perlicße unb feelifdje Seiftung, baß e! einem foldjett
jungen SBefen 3U niel werben fann. Sann ift aud) ber
Itimatifdje SEBed^fel rooßt in 2lnfd)lag 3U bringen, benn
bie! genügt oft feßon gans allein, um ein foldje!
SDSâbcÇert sur £>älfte arbeit!unfäßig su madjen. 2lud)
mir fittb feßr bafür, baß bie SÉBillen!fraft ber jungen
Seute geftäßlt tnerbe unb baß man fie basu anhalte,
©cßroierigfeiten su überroinben; aber man fann aud)
hier nid)t alle über ein unb benfelben Kamm feßerett,
fonbern bie 2lnforberungen fittb tta<ß ber gemüttidßen
unb förperlicßen Serfaffung 3» bemeffen. ©ine Stief=
mutter gans befottber! muß oermeßrte ßtücfftcßten
tragen, um einem Kinb, ba! fie noeß nidjt nerfteßt,
nießt Unrecßt su tßun, fein oßneßitt ttntnbe! ©emüt
nießt noeß meßr su uerleßen unb su nerbittern.

gr. S. 5. Sie Sebienung be! ©ßetnanne! buret)
ba! ^uredßtlegeu non äöäfdje unb Kleibern ift bureßau!
nießt immer at! S3ertoößnung au! ©runb non fcßrcädp
liißer Unterroürfigfeit attfsufaffen; e! fittb ba nod)
gatts anbere unb gar oft reeßt felbftfücßtige ©rünbe
tnaßgebenb. ©ine fjrau, bie ißren SJlann in biefer
Oücßtung bebient, ßat gans getniß au!gefunben, baß
fie bamit niel SSiberioärtigfeiten unb Unorbnung ner*
ßütet unb burd) fluge ©cßonung ber Kleiber ftd) er=
ßeblicße 2lu!lagen erfpart. Sann tonnen mir aber
aud) rnirflicß nießt! Ungehörige! baritt erbücfen, tnenn
bie grau bem SDtann, ber ben Kopf notier „©efeßäft"
hat unb etwa leießt in Meifeeile gerät, bie ißm bien=
liißen Sacßen bequem sur §aitb legt. Unter ben SSil»

betn, bie ber gunggefelle fteß non ber eigenen §äu!=
ließfeit feßafft, figuriert gans f'^)er immer aud) bie
nerflänbige unb junerläffige SBeforguttg ber SBäfcße ttitb
Kleiber. Säßt boeß aud) ber feßarfe S3eobacßter unb
ÜJienfcßenfettner gerentia! ©ottßelf feilten Scßulmeifter
au! 3orn unb bereeßnenber Sorge feinett §eirat!=
aittrag maeßen, unb baß Sîâbeli b.efe fcßulmeifterlicße
23orau!ficßt unb ©rtnartitng in felbftoerftänblicßer SDäeife

at! erfte tpflicfjt sur fpanb nimmt, ba! tßut biefer
weiblicßen Qbealfigur uitßt ben minbeften ©intrag —
im ©egenteil, bie fo reisenbe ßau!fraulitße 2Bürbe

tnirb babureß in! reeßte Siißt gerüeft. 2llfo bürfen
Sie bie „23ebienung" frößlicß roagen, oßne fiirdjten su
müffen, babureß erniebrigt su tnerben.

grl. £. /s. in Ç. Sa! ßößere Salair, roeltße!
im 2lu!lattbe besaßlt roirb, fattn nießt unbefeßen al!
©eroinn betraeßtet rcerben, benn in ber Siegel finb bie
Sebarf!artitel im Slerßältni! teuer, oft fogar feßr
teuer, fo baß eine jebe Sleuanfdjaffung non Kleibern
unb bergt, ein entfprecßenb große! Sod) in ba! große
Salair maeßt. 2lucß geßt in ben neuen unb freieren
SSerßältniffen bie fonft gerooßitte ©infacßßeit unb
Sparfamfeit oielfaiß nerloren, fo baß man fteß bei ber
fleinen 23esaßlung baßetnt tatfäcßliiß nod) beffer ge=

ftellt ßätte. 2Bir glauben — fo roie bie SJerßältniffe
liegen aueß hier su Sanbe, baß Sie fid) ihre 2lu!fteuer
innert betn gleiißen 3eitraum nu|i) im 3"lanb oer»
bietten fonnen, 2Benu Sie mit Qßrer Südßtigfeit unb
Selbftänbigfeit in Kücße unb §au! fieß einer gßnett
Sufagenben, guten §errfcßaft auf nier gaßre oerpflidp
ten, roie Sie bie! für! 2ltt!lanb su tun bereit tnärett,
fo roirb gßnen biefe $errfcßaft gent ben aüerßöcßften
Soßn bereinigen unb Sie rcerben ein angenehme! £>eim
ßaben in ber ®'n foltße! 2lrrangement tourbe
gßrem 2lu!erroählten feßr roaßrfcßeinlicß aueß beffer
Sufagen, al! bie Trennung burd) SJleere unb Sänber.
S8etrad)ten Sie gßre 2lngelegettßeit nun aud) nad) biefer
Seite.

©in |idjer wirbenl»««, bltttrriuitjenbeo |lb-
füßrmiftel, ba! feinerlei 23efd)tnerben oeritrfacßt, finb
bie au! ben beften negetabilifeßen Stoffen ßergeftellten
„St. Ur! ipitlen". ©rhältlicß in 2lpotßefen à 1 gr.
bie Scßacßtel ober bireft non ber „St. llr!=2lpotßefe,
Solotßurn", franfo gegen Stacßnaßme. [3266

GALACTINA Kinder^
Milchmehl

besteht zur Hälfte aus bester Alpenmilch.

Unübertroffen. [2871
Man hüte sich vor Nachahmungen.

Cin ganz tüchtiges Dienstmädchen,
& das einen guten Hausstand

selbständig besorgen kann und Wert darauf

legt, dies in einem au/'s beste
eingerichteten Ilause thun zu können,
findet Stelle bei sehr gutem Lohn und
ebensolcher Behandlung. Bs wollen
sich aber nur solche melden, die keine
Freude am Wechseln haben und eine
geachtete Position zu schützen wissen.
Offerten unter Chiffre FV 3339 befördert

die Expedition. \BY3339

V in Fräulein aus besserem Ilause
G 1Böhmin], die perfekt deutsch
spricht und auch das Französische
versteht, wünscht Aufnahme in einer
besseren französischen Familie, zur
Besorgung und Ueberwachung von 1

bis 2 Kindern im A Iter von 3—,i Jahren.
Die Suchende beansprucht kein
Gehalt, aber Familienzugehörigkeit, da
sie sich nur in Stellung begibt, um
sich den französischen Accent
anzugewöhnen. Höhere Auskunft wird
Interessenten gerne erteilt. Gefl.
Offerten unter Chiffre FK 3338 befördert

die Expedition. |.te<S'

Cine bescheidene Tochter sehr ge-
» diegenen Charakters, leider
verminst sucht Stelle als Stütze und
Gesellschafterin einer leidenden oder
betagten Dame, auch zur
Ueberwachung eines Kindes oder von Dienstboten.

Sie gehört nicht zu den robusten
Sahiren und kann demgemäss nur
auf eine leichtere Stelle reflektieren.
Bescheidene Ansprüche. Gefl .Offerten
unter Chiffre B3337 befördert die
Expedition. 13337

Nach der Muttermilch empfiehlt sich die
sterilisierte Berner Alpen-Milch als bewährteste,
zuverlässigste

Kinder-Milch
Diese keimfreie Naturmilch verhütet Verdauungsstörungen.

Sie sichert dem Kinde eine kräftige
Konstitution und verleiht ihm blühendes Aussehen.

Depots^^D^Apotheken^ [2844

Cine achtbare Tochter, 24 Jahre
G alt, sucht Stelle in Neuenbürg,
am liebsten bei einem Arzt, wo sie
die französische Sprache erlernen
könnte. Offerten unter Chiffre EH3370
befördert die Expedition. [,'1.740

Jfiir eine 18jährige Tochter, welche
» unter mütterlicher Behandlung
und Anleitung die Hausgeschäfte noch
besser zu erlernen wünscht, wird in
einer guten Privatfamilie Stelle
gesucht, wo sie in sämtlichen
Hausarbeilen, sowie im Kochen sich noch
vervollkommnen könnte. Offerten
unter Chiffre O 3371 befördert die
Expedition. \3371

C in Fräulein von guter Erziehung
G und tüchtig im Haushalt sucht
Gelegenheit, sich neben einem Chef
oder einer tüchtigen Köchin als Volontärin

noch in der feinen Küche
auszubilden, sei es in einer kleineren
Pension eines Winterkurortes oder
in einem Privathaus, wo eine feine
Küche geführt wird. Gefl Offerten
unter Chiffre 3315 befördert die
Expedition. [,7375

In jeder Confiserie und besseren Kolonialwarenhandlung erhältlich.

CHOCOIAIS RHU

deVILIARS
Die von Kennern bevorzugte Marke.

Jlrbeitskhrerin.
Die Stelle einer Arbeitslehrerin an der Waisenanstalt im Rickenhof,

Wattwil, ist infolge Resignation der bisherigen erledigt. Bewerberinnen,
welche das st. gallische Lehrpatent besitzen und in der Nebenzeit sich auch
im Hauswesen betätigen müssen, wollen ihre Anmeldungen nebst Zeugnissen
bis spätestens den 10. Oktober l. J. bei Herrn Waisenvater G. Giger im
Rickenhof, wo auch die näheren Bedingungen erfahren werden können,
einreichen. ' '

[3336
Wattwil, den 25. September 1907.

Die (jemeinderätliche Armen-Kommission.

Knaben-Institut s Handelsschule
Clos-Rousseau, Cressier b. Neuenbürg.

Gegründet 1859. 13279

Garantiert tropfsichere Wasserhähnen
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C ine guterzogene Tochter, 27 Jahre
& alt, deutsch, französisch und

englisch sprechend, die einen Bnchhal-
tungskurs mitgemacht und in Hand-
und Zimmerarbeiten gut bewandert
ist, sucht Jlassende Stelle zu einer
alteren Dame als Reisebegleiterin, zu
Kindern oder als Stütze der Hausfrau.

Gefl. Offerten linier Chiffre R3098
befördert die Expedition. [.7093

.% * s*. I « *«* - B'U* R»

J7ür ein 1/jähriges, gut erzogenes
v deutsches Mädchen, das von den
Arbeiten in einem einfachen Haushalt

einen ordentlichen Begriff hat,
wird Stelle gesucht in einer guten
katholischen Familie, wo ihm unter
freundlicher Anleitung Gelegenheit
gegeben ist, sich in sämtlichen Ar-
beiten eines geordneten Haushaltes
nebst Kochen, Nähen und Bügeln
durch dauernde Dienstzeit gründlich
auszubilden. Familienimscliluss
Bedingung. Der Eintritt könnte frühestens

in 7 Wochen geschehen. Gefl.
Offerlen unter Chiffre A 3327 an die
Reduktion. [.7,327

J7ür eine gebildete Tochter aus guter
» Familie, die einen gut bürgerlichen

Haushalt zu besorgen versteht,
wird über die Winlersaison passende
Stelle gesucht als Stütze, wo ihr
Gelegenheit geboten wäre, sich unter
freundlicher Anleitimg noch in der
feineren Küche auszubilden.
Ansprüche bescheiden. Gefl. Offerten
unter Chiffre E P3317 befördert die
Expedition. [3.374

C ine brave Tochter, die in Ilaus-
w halt und Küche bewandert ist
und in einem angesehenen bürgerlichen

Ilause gern eine geachtete Stelle
annehmen möchte, findet Engagement.

Offerten unter Chiffre M 3302
befördert die Expedition. [3302

Für
Höfels und Pensionen,

Als Linge re sucht eine bescheidene
und gut erzogene Tochter Stelle für
die Winlersaison. Enler zusagenden
Verhältnissen würde auch Jahresstelle
angenommen. Im kunstgerechten
Reparieren und Verweben von
Vorhängen, Spitzen und Tischzeug wird
Vorzügliches geleistet. Die Suchende
wäre auch bereit, der Dame des
Hauses als vertraute Stütze zu dienen.
Gefl. Offerten unter Chiffre 3297
befördert die Expedition. [3297

F in " intelligentes, strebsames, an-
ständiges und sauberes junges

Mädchen findet Stelle in feinem Privathaas

für Zimmer- und Hausarbeit.
Gute Empfehlungen sind notwendig.
Offerten unter Chiffre M3328 befördert

die Expedition. [3328

5>t. Gallen U- Beilage zu Nr. 40 der Schweizer Frauen-Zeitung. 2. Oktober 1904

Die Sonne.
Wie bist du schön, wenn du der müden Erde
Den Flammenmantel um die Glieder schlägst
Und in den Staub des Melkens und Vergehens
Die Keime schon des künft'gen Frühlings legst!
Wenn du, dem Wald das Sterben zu versüßen.
Ihn einmal noch mit bunten Farben schmückst,
Das dunkle Tal, den Strom zu seinen Füßen,
Mit deinen Strahlen golden überbrückst.
Wenn du der Blüte, die der Herbst vergessen,
Das warme Lächeln deiner Gnade schenkst,
Die späte Frucht, des Weines volle Traube,
Mit herber Kraft und Süßigkeit durchtränkst,
Wenn du das Meer, das dir entgegenflutet.
Mit hellen Lichtern spielend überhauchst,
Der Wolke Saum, die dir vorüber wandert,
In wundersame Purpurtöne tauchst.
Wenn du dem Greis die welken Hände streichelst
Und dich ins Lockenhaar der Kinder schmiegst.
Der Sehnsucht, die, des Erdenwallens müde,
Den Himmel sucht, liebreich entgegenfliegst!
In heil'gen Händen trägst du Licht und Schönheit
Und pflanzest in die bange Dunkelheit
Der Winternacht dein leuchtend Friedenszeichen
Als Himmelsbotin einer schön'ren Zeit!

Anno RUNr.

Briefkasten der Redaktion.
Pieköcwnkte Mutter in M. Sie stellen viel zu

große Anforderungen au ein sensibles junges Geschöpf.
Das erste Fortgehen von daheim fällt naturgemäß
einem jeden Kinde schwer. Doppelt schwer ist es, wenn
es in ganz veränderte Verhältnisse hereinkommt, in
denen es sich zuerst nicht zurechtfinden kann. Es
bedürfte dann ihm sehr sympathischer Menschen, denen
es sein ganzes Zutrauen schenken kann, um unbeanstandet

über die ersten Zeiten hinwegzukommen. Wenn
aber gegenseitig eine ausgesprochene Antipathie
vorhanden ist, die jeden persönlichen Verkehr als Pein
empfinden läßt, wenn eine jede Arbeit nach einer ihm
vollständig fremden Art gethan werden muß und der

Zweck so vieler umständlicher Arbeit ihm unerfindlich
ist, so ergibt dies alles zusammen eine so enorme
körperliche und seelische Leistung, daß es einem solchen
jungen Wesen zu viel werden kann. Dann ist auch der
klimatische Wechsel wohl in Anschlag zu bringen, denn
dies genügt oft schon ganz allein, um ein solches
Mädchen zur Hälfte arbeitsunfähig zu machen. Auch
wir sind sehr dafür, daß die Willenskraft der jungen
Leute gestählt werde und daß man sie dazu anhalte,
Schwierigkeiten zu überwinden ; aber man kann auch
hier nicht alle über ein und denselben Kamm scheren,
sondern die Anforderungen sind nach der gemütlichen
und körperlichen Verfassung zu bemessen. Eine
Stiefmutter ganz besonders muß vermehrte Rücksichten
tragen, um einem Kind, das sie noch nicht versteht,
nicht Unrecht zu thun, sein ohnehin wundes Gemüt
nicht noch mehr zu verletzen und zu verbittern.

Fr. S. S. Die Bedienung des Ehemannes durch
das Zurechtlege» von Wäsche und Kleidern ist durchaus
nicht immer als Verwöhnung aus Grund von schwächlicher

Unterwürfigkeit aufzufassen; es sind da noch
ganz andere und gar oft recht selbstsüchtige Gründe
maßgebend. Eine Frau, die ihren Mann in dieser
Richtung bedient, hat ganz gewiß ausgefunden, daß
sie damit viel Widerwärtigkeiten und Unordnung
verhütet und durch kluge Schonung der Kleider sich
erhebliche Auslagen erspart. Dann können wir aber
auch wirklich nichts Ungehöriges darin erblicken, wenn
die Frau dem Mann, der den Kopf voller „Geschäft"
hat und etwa leicht in Reiseeile gerät, die ihm
dienlichen Sachen bequem zur Hand legt. Unter den
Bildern, die der Junggeselle sich von der eigenen
Häuslichkeit schafft, figuriert ganz sicher immer auch die
verständige und zuverlässige Besorgung der Wäsche und
Kleider. Läßt doch auch der scharfe Beobachter und
Menschenkenner Jeremias Gotthelf seinen Schulmeister
aus Zorn und berechnender Sorge seineu Heirats-
autrag machen, und daß Bäbeli diese schulmeisterliche
Voraussicht und Erwartung in selbstverständlicher Weise
als erste Pflicht zur Hand nimmt, das thut dieser
weiblichen Idealfigur nicht den mindesten Eintrag —
im Gegenteil, die so reizende hausfrauliche Würde

wird dadurch ins rechte Licht gerückt. Also dürfen
Sie die „Bedienung" fröhlich wagen, ohne fürchten zu
müssen, dadurch erniedrigt zu werden.

Frl. L. K. in K. Das höhere Salair, welches
im Auslande bezahlt wird, kann nicht unbesehen als
Gewinn betrachtet werden, denn in der Regel sind die
Bedarfsartikel im Verhältnis teuer, oft sogar sehr
teuer, so daß eine jede Neuanschaffung von Kleidern
und dergl. ein entsprechend großes Loch in das große
Salair macht. Auch geht in den neuen und freieren
Verhältnissen die sonst gewohnte Einfachheit und
Sparsamkeit vielfach verloren, so daß man sich bei der
kleinen Bezahlung daheim tatsächlich noch besser
gestellt hätte. Wir glauben — so wie die Verhältnisse
liegen auch hier zu Lande, daß Sie sich ihre Aussteuer
innert dem gleichen Zeitraum auch im Inland
verdienen können. Wenn Sie mit Ihrer Tüchtigkeit und
Selbständigkeit in Küche und Haus sich einer Ihnen
zusagenden, guten Herrschaft auf vier Jahre verpflichten,

wie Sie dies fürs Ausland zu tun bereit wären,
so wird Ihnen diese Herrschaft gern den allerhöchsten
Lohn bewilligen und Sie werden ein angenehmes Heim
haben in der Zeit. Ein solches Arrangement wurde
Ihrem Auserwählten sehr wahrscheinlich auch besser
zusagen, als die Trennung durch Meere und Länder.
Betrachten Sie Ihre Angelegenheit nun auch nach dieser
Seite.

Gin sicher wirkendes, biutreinigrndes
Abführmittel, das keinerlei Beschwerden verursacht, sind
die aus den besten vegetabilischen Stoffen hergestellten
„St. Urs - Pillen". Erhältlich in Apotheken à 1 Fr.
die Schachtel oder direkt von der „St. Urs-Apotheke,
Solothurn", franko gegen Nachnahme. >3266

iVlilotirnstil
dsstàt 2ur Mlkte nus bester Flpenmileb.

I 2871

iilan ßiite sieb vor klsvßskmungen.

^ /n yanr /neb//?/es 7)?ens/?n«?/eben,^ ?/as e/nen ?/n/en 7/anss/an?/ se/b-
s/an?//?/ besar?/en bann ?????/ 11'er/ ?/ar-
an/' /e?//. ck/es ?'n e/nem an/'s bes/e
e/m/er/cb/e/en 77anse /bnn rn bannen,
//«?/?>/ 7/e//e be/ sebr ?/n/e?n 7.obn an?/
ebensa/eber 77eb?m?7/nm/. 71s ?v»//en
s/cb aber nnr sa/ebe me/c/en, ?7/e be/ne
7<ren?/e am 11'eebse/n babe?! a???/ e/ne
?/eacb/e/e /'as,7/an rn sebä/ren m/ssen.
77//er/en nn/er 7.7n'//re b'l',7.7.7/7 be/ar-
?/e?7 ?//e 71.r/?e?7?7/on. >b1'.7.7.7/7

c^/n bran/e/n ans besserem 7/anse
//bib??!!?!/. ?/?'e pe?'/eb/ ?/en/seb

x/n/?'b/ an?/ aneb ckax b'ranräs/sebe
vers/eb/. m/inseb/ .1n/nabme /?? einer
besseren /ranras/scben 7-am/b'e. rnr
77esar?/nnA nn?7 klebermaebnn?/ van 7
b/s 2 b'/ne/ern /??? .1 //er van .7—.< íabren.
77/?' 7n?ben?/e beans/n'neb/ be/?! /,'e-
ba//. aber ba?n?7/enrn?/ebä?'/?/be?7, >7a

s/e s/eb nnr /?! 7/e//nn?/ be?//b/, n?n
s/eb ?/en /ranräs/scben .leren/ anrn-
</?nväbnen. .Väbere .1 nsbnn/'/ a>/?'</

/n/eressen/en ?/erne e?7e///. 77?-//.

77//i-?7en an/?-?' 7.'b///re b'b' .7.7.77 be/?'7r-
</?'?-/ ?b'e //.r/a?<7///aa. >7.7.77

/ne bexeben/ene ?ocb/er sebr ?/e-^ ?//e?/enen /1'barab/ers, /e/r/er ver-
iva/s/, sneb/ 7/e//e a/s7/n/re i??i<7 /7e-

se//seba//e?7n e/ne?' /e/?/en?/en o?/er
be/?n//en blame, aaeb rnr lebe?'-
macbnn?/ e/nes7c'/n?7es or/er van 77/e?!s/-
ba/e?i. 7/e yebör/ n/eb/ rn ??e?!rabns/e?!
.Va/!??e?! am/ bann ?/?'?n?/e??!?'?ss ?«??-

auf ?7ne /e/?'b/e?e 77e//e ?e//eb7/?'?e?!.
/7?-seb?/?/e?!?- .lns/n'/iebe. /7e//. D//e?7e?!
!??,/??' 77/n//?e 7k W7 be/L?cke?7 ?//e
//.>/«?/?7/a?!. H'W7

ükaeli 6sr Nuttsrmilob smpüsblt sioü ckis

sterilisierte lZsrnsr álpen-Nilà als bsrvälirtsste,
ziuverlässiAsts

àvâsr-Illilol»
Diese ksiivkreis I7aturmilek verkittet VeràuunKS-
störunKöv. 8is siekert dein Xinds eins kräktiKS
Xoiistitutiov und verleibt ibin bläkendes ^Lusssken.

j2S41

^/?ie a?b/ba/v 71 ,/abee
V «//. 5??eb/ F/e//e /?? Xi'aeab«? ?/,
a??? //ebx/?'?! be? emem .1?^/. a?a sie
?//e /ranrös/sebe b'/??va7!e <'?7e?v?e?i
bd?!?!/e. D//e?7e?! aa/ee 77b?//re 777/.7.V?tt

be/ar</e?7 ?/?<' b>/?eck?7?o?!. j/Mb
tk?!??' e???e 7ff/«/!?'!?/e 7oeb/e?; ?v<b<7!e

» a?i/e?' ??iä//e?7ab!e?' 77eba?a//a?!?/
???!?/ .ln/e/tu?!?/ ?//e 77a!!s?/?'S? bä//e ?!«cb
bess<-?' r?? e? /e?aa a?!i?!s< b/. ?a??v/

eme?' </i?/e?! b'?'?!!a//a?i??7/e b7e//e ?/e-
sacb/, a?o s?e sä??!//?e/!e?? 77«as-
<??'bei7e?!, so?a/e ?m /coe/ie?? s/eb ?!a< b
?>e? vn//bomm??e?! bä?!?!/<-. D//e?-/e?!
?m/e?' t.'/!?//? ?' D Z.717 be/d? ?/e?7 </?e

7i.>'/!??/?7?an. H'M7

^ m T-'?'«!!/«/?! !?o?î !/!?/<>?' b'?':/eba?!?/^ !!?!?/ //?eb//?/ /??? 7ba?sba// .<i!?cb/

7!e/eyeabe?7, s/eb ?!ebe?! e??!e?ü 7ib?'/
acke e eme?' /??eb//?/e?! 7cä?'bm a/s L»/o?!-
/«? /?! ??ae/! cke?' /em? 7c'??ebe a??s-
-??b?7cke?!, se? es m e??!e?- /c/e??!e?e?!
7^eas?o?! emes ILm/erbaem'/es acke?'
??i eme?« b'??va/btt!?s. ?aa eme /e/?ie
Tcacbe ye/ab?7 «>/?</. 7/e// 77//i'?7<'«
a«/e?' 7i/i?7/?'e .7.77.7 be/L??/e?7 ck/e 77>-
/)e?/?7m?!. >.777.7

In jeder tlontiserie und besseren Xvloninlrvnrenllnlidiunp; srkültliek.

n«
»cVIUAIiL

lb»t« von lVInvIto.

77?e .77e//e e??!e?' A? be/7s/eb?e?'/?! a?? cker 11'.? ?.se???? s ta 7 7 7m 777e7ee??7?o7,
1Va77n'77, ?s/ m/d/ye 7kes??/?!a/?a?! ?/e?- b/sbera/e« e?7e?/??/7. 77e?!?e?'be?!?!?!e?!.
?«e/ebe ?/as s/. ya//?sebe /.eb?/?a/e?!/ bes?7re?? «?«/ m ?/e?' ,V<7>e«re?7 s?eb aaeb
??« 77ausa>esen be/ä/??/e« ?«??ssen, «ia//e?! ?b? e -t«??ie/</«?«/en ?!ebs/ Xe?iA«/sse?!
b/s s/?a/es/e?!s ?/e?i A7. D/c/abe?- /. .7. be? 77e???! 11'a?se???>a7e?' <7. t?7Fer ?m
777e7.e??7?<?7, mo aüeb ?7/e «ttbe?e?i 77e?//?«/???!?/e?! e?/ab?'en «>e??/e?! bannen.
e??!?e?cben. ' '

>.7ZZ/7

11'n7tvv?'7, ?/?'?! 7.7. .^e/?/e?nbe?' 7/7/71.

/776 </S777eà<7»777o7» t! vb7'77?7!7t- /t<777777?7.',V707,.

XilAhenàtitut s àiàl^àile
(7103-110113363.11. (7l'S33ÌSI' 1>. HsilSIldlll'A.

j3279

karsntiart tropfsivkere IVssserkàen
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» <p

^ ìl
d -°s

wD >
'S ^
s «
dl> nZ
^2 <v

W vieser^skn
wurcie bei einer
smtìià?l'ûfling
imstàcltV/sszer-
1^ei-k?üriek

boinske
Zoovooi^al

F sufmecksn.Wege
^eöffneiu.gesckloszen

Lr kieltvollständig
^dickt u zeigte noeti
nickt einmal 5puren
von Abnützung.
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??!e A??/e? ra?/e?!e 7oe7?/e?'. 27 ,/nbre^ «//, ?/en/s?'b, /'? anräs/seb ?????/ e?n/-
//scb sp?ee/?e?n7. <7/e e/nen 77nebba/-
7nnysbn?s m?7?/e?nncb/ n?n/ ?n //„?«/-
n?n7 X??n??!e?'a?be?7e?! ?/??/ be?na??c/e?7
?s/. sneb/ /?asse?icke 7>7e//e rn e/?!e?'
ä//e? e?! 77a??ie n/s /ke?sebe!//e?7e?'!?i, rn
///?«/?'?'?! ack<n' a/s .Nn/re der 7/ans-
/'? a??. 77e/7. D//e? /?n? ???i/e?'t/b?7/?'e 77.7/7/7.7

be/o?e/e?7 c/?e 71?/?e?/?7?o?!. >.7/7/7,7

.î »»» ?» R »» »» -- > R» »» »

d^n?' e/?! 77/âb?'á/es, e/??/ e?rm/e?!es
ê cken/se/n's ,17ä?/ebe?!, ?/??s na?i cken
1?°be!7e?! /?! eme?n e???/ae/ie?! 77ans-
7ia// e/ne?i a??/e?!///e/!en 77e?/? ///' ba/,
in/??/ .7/e//e ?/?-sneb/ m eine?- </n/en
7ca/bo/?scbr?r b1m»7?>, n?a ?bm nn/e?'
/?'en?n//à'be?' .1 ?!/e?/n?n/ /7e/e?/enbe?7
yeyeben ?s/, s/eb sa??i///e/!e?i 1?-
be?7e?! e/?ies Aea?'?/?ie/e?! 7bmsba//es
nebs/ 7cnebe?i, .Vabe?! n?n7 77m/e/n
ckn? cb ?/ane?'?n/e D/e?is7re?7 A? b??d/,>b
«nsrnb/b/en. 7'a?n?7?ena?!se/i/!?ss 77e-

</??!AN?!y. 77?'?' 7b'n/?'?77 7>«n?!/e />'??/«'-
s/e?!s m 1 Il'aebe?! gescbebe?!. 77e/7.
77^e?7en ?m/e?' sib/^?<' 1,7,727 an ck/e
77e<7ab//o??. >.7.727

^n?'e/??e yeb?7<7e/e 7ae/!/e?' ans ?/n/e?'
» ba?n//?e, ck/e e/nen ?/??/ b/??e/e?-
//e/ie?! 77ansba// rn beso?'?/e?! ??e?'s7!'7!/.
«>/?'?/ übe?- ?//e 117?!/e?sa/s»?! /?asse?!?/e
.77e//e ?/?'.sneb/ a/s .7/n/re. n?o /b?' <?e-

/eyenbe// ?/eb?>/e?! nn'i?e, s/c/i n??/e?'

/?'enn?///ebe?' 1?!/e//???n/ noeb ?n ?/e?'

/inneren b'nebe ans:nb//?/e?!. 1?i-
s/?r?icbe bes?be/?/e?!. 7/?'//. /7//è?/e?i
u?i/e?' 7/b///? ?' 77 7'.7.771 be/o? ?7e?'/ ?//e
77.?/?e?/?7/an. >.7.771

^/?!e brave Taeb/er, ?//e /?! 7/aus-
6 ba// am/ b'nrbe be?v«?!?/er/ /s/
???!?/ /n e/?ie?n a?!yesebenen bnrc/er-
//?'be?? /7anse ?/e? ?i e/?n> </eaeb/e/e.7/e//e
annebmen ?nöeb/e, //?!?/e/ 77???/???/e-

??!?'?!/. /7//e?7en nn/e?- 7.7n'//?r .1/.7.7/72

be/a??/e?7 ?//e 77.r/?e?/?7/on. >.7.7/72

ip'à

1/s /„/??</?-?'<> sneb/ eine besebe??/ene
n?!?/ ?/??/ erratene ?ae/?/er >77e//e /'//?'
?//e 117n/erstt/son. /'?!/?>?' rns???/en?/e?i
1'e?7?ä//?n'sse?! nn?? ?/?' aneb,7ab? ess/e//e
a?n/e?n>?n?nen. 7??! />!??!s7?/e?e?'b/en
77e/?tt?7eren nn?7 Innnveb?'?? v???i 1'or-
bon?/en, .7/n7re?! nn?/ ?'/scb:enA n>/??/

Vorrn<///ebes ?/e/e/s/?7. 77/e.7nc7ien<7e
?väre an?b bere//, ?/e?' /7a?ne ?/es

//ansn'.s a/s ver/ran/e.7/n/re rn ?//e?!en.
7/e//. 77//e?7en n?!/in- 77b///?e .72/71 be-
/inn/er/ ?//e 77.>/??'?/?7/a?!. >72/71

^/n ' ??!/e///?/e?!/es, s/rebsames, an-î s/an?/?!/es n?n/ sauberes ,/nm/es
?17ä?/?'be?! //?!?/?'/ 7/e//e ?n /e/ne??! 7b /va/-
bans /'»r 7//mmer- ???!?/ 77ansa?üe//.
77n/e 77n!/!/eb/n?n/e?! s/n?/ nn/n?en<7/A.
/7//è?7en ???!/?>?' 7,'/!?//?e .177.727 be/or-
?/e?7 ?//?> 77.r/?e?////on. >7727



Stttttrelîer 5rauen-Jettung — Rätter für örn tjauaXtdjcn Kreta

Neuheiten in Herbst- und Demisaison-Costumes,
Costumröcken, Blousen, Trotteurs, Automantels, Heise-Saccos, Jaquetts, Bedaines, Havelocks, Capepaletots etc.

sind eingetroffen.
Grösstes Specialhaus für Confections.

[3297] Oettinger & Co., Bahnhofstrasse 24, Zürich.

Bäckerlehrling.
Ein gesunder, starker Knabe kann

sofort oder später in die Lehre
treten. Näheres bei (Zà 11338) [B311

K. Kellen Gross- und Kleinbäckerei

Kreuzstr. 36, Zürich V.

Echte
Berner <-«-

Leinwand
Tisch-, Bett-,Küchen-

Leinen etc. [2792
Reiche Auswahl. •«—*

*—* Billigste Preise.

Braut-Aussteuern.

Jede Meterzahl direkt
ab unseren mech. und

Handwebstilhlen.
LeinenWeberei

Langenthal, Bern.

Ia süsse Tafel-Trauben

1 Kiste, ca. 5 Kg., Fr. 1.55 franco.

Marelli & Co., Weinbergbesitzer

Lugano II.
Dauernd

auf Jahre, wahrt nur

Parketol
(gesetzlich geschützt)

dem Pussboden sein gutes Aussehen.
Glanz ohne Glätte. Feucht wischbar.

'Mmr Kein Blochen. "W
Gelblich Fr.4>.—, farblos Fr.4.50.

Verkaufsstellen :
Baden: L. Zander, Apotheke-
Basel : Fr. Frey zum Eichhorn.

U. Wagner zum Gerberberg.
Bern: Emil Rupf. a

(Weitere folgen.)
Parketol ist nicht zu

verwechseln mit Nachahmungen, welche
unter ähnlich lautenden Namen ange-
boten werden. [3026

Die Broschüre :

„Das unreine Slut
und seine Reinigung mittelst inner¬

licher Sauerstoffzufuhr"
versendet gratis E. B. Hofmann,
Institut für Naturheilkunde, Bott-
mingermiihle bei Basel. [3159

Marwedels Moos-Binden
(Menstruationsbinden) kosten p. Paket
à 5 Stück 1 Fr. Gürtel 75 Cts. Jahresbedarf

50 St. mit Gürtel Fr. 10.50 portofrei.
Direkter Versand von der

General-Vertretung für die Schweiz: [3258
W. Kaestner, Zürich I, Marktgasse 10.

Heirate nicht
ohne Dr. Betan, Bach über die
Ehe, mit 39 anatomischen Bildern,
Preis 2 Fr., Dr. Lewitt, Beschränkung

d. Kinderzahl, Preis 2 Fr.,
felesen zu haben.Versand verschlossen
urchVedwig's Verlag in Luzern.

Abnehmern beider Werke
liefere gratis „Die schmerz- und
gefahrlose Entbindung der Frauen"
(preisgekröntes Werk). [3081

CHOCOLATS
DÉLECTA

AUTO-NOISETTE
exquis pour croquer. (H.i.i)

U
Kochschule St. Gallen.

Gegründet vom Frauenverband St. Gallen
Sektion des Schweiz, gemeinnützigen Frauenvereins.

Montag den 17. Oktober 1904 beginnt wieder ein 8 wöchentlicher
Kochkurs für feine Küche im Thalhof.
— Kursgeld SO Fr. —

Anmeldungen nimmt entgegen und versendet Prospekte die [3335

(Zag 1553) Hinisliiiltllll([ssclilllc St. (»allen, Steiiienackerstr. 7.

DIVA-
Petroleum-
Glülilicht

DIVA-
Petroleum-

Gas-Ofen

VA/AS IST DIVA
a) Unser neuer fjDiva"-Brevilier löst das Problem des Petroleum-Glühlichts

vollständig, denn Blaken und Russen ist jetzt ausgeschlossen. Passt auf
jede vorhandene Petroleumlampe. Leuchtkraft 70—80 Kerzen; Petroleumverbrauch
ca. 1 Pfund pro Stunde. Preis des kompletton Diva-Brenners mit Dauerstrumpf
und Cylinder Mark 7.50. Auf unsere Gefahr und Kosten versenden wir den Brenner
franko an jedermann ohne Kaufzwang zunächst zum probeweisen Gebrauch auf
5 Tage.

b) Auch unseren neuesten, mit reiner Blattflamme brennenden, transportablen
Diva-PetroleumBGas-Heiz-Ofen versenden wir auf 5 Tage zur Probe.
Es ist dies der einzige Petroleumofen, der wegen seiner Heizkraft und Geruch-
losigkeit auf der Fachausstellung des Verbandes deutscher Klempner-Innungen zu
Berlin 1904 mit dem Ehrendiplom ausgezeichnet wurde. Garantie für völlige Ge-
ruchlosigrkeit. Preis mit blauschwarzem Stahlmantel, Messingbassin und
Nickelgarnitur Mark 27.—. Auch hochfein emailliert vorrätig. Solvente Wiederverkäufer,
event, zum Alleinverkauf, wollen sich baldigst melden. [3334

Hermann Kurwitz $ Co., Berlin C., stniaurstrass sg.

Kropf, Spulwürmer,
Kniegelenks-Entzündung

Nasen-, Rachen-, Kehlkopf-
Katarrh, Frostbeulen,

Ischias, Blutarmut
Ich bezeuge hiemit, dass ich von der Privatpoliklinik Glarus in den

letzten Jahren durch briefliche Behandlung successive von folgenden Krankheiten

gründlich geheilt worden hin : Hartnäckiger Kropf, Atembeengung,
Stuhlverstopfung, Spulwürmer, Kniegelenksentzündung mit Anschwellung, rissige, spröde
Haut, Frostbeulen, Nasen-, Rachen- und Kehlkopfkatarrh, Husten, Heiserkeit,
Auswurf, Ischias, Hüftweh, Blutarmut und Frösteln. Aus Dankbarkeit erteile
ich obiger Firma die ausdrückliche Erlaubnis, dieses Zeugnis mit meinem
vollen Namen zu veröffentlichen, um andere Leidende auf meine Heilung
aufmerksam zu machen. Rössligarten, Wolhusen, Kt.Duzern, den 10. August
1902. Franz Jos. Ackermann, b. Hrn. A. Roos, Sattlerei. Die Unterschrift
des Hrn. Frz. Jos. Ackermann dahier als echt beglaubigt: Wolhusen, den
10. August 1902. Gemeindekanzlei Wolhusen, Kt. Luzern, der Gemeindeschbr.:
J. Fischer. "TPH Adr.: Privatpoliklinik Glarus, Kirchstrasse 405, Glarus. [2851

Versand direkt an Private von

St. Salier Stickereien
in nur tadelloser Ware für Frauen-,
Kinder- u. Bettwäsche, Taschentücher.
Krägli, Kravatten in reicher Auswahl
und zu massigen Preisen. — Man
verlange die Musterkollektion von [2838

R. Mulisch, Broderie zur Flora, St. Gallen.

Berner-
Leinwand zu Hemden, Leintüchern,
Kissenbezügen, Hand-, Tisch- u.Küchen-
tüchern, Servietten, Taschentüchern,
Teig- oder Brottüchern und Berner-

Halblein,
stärkster, naturwollener Kleiderstoff,

für Männer und Knaben, in
schönster, reichster Auswahl bemustert
Privaten umgehend [3319

Walter («ypx, Fabrikant in Beienbach.

r} Sertfmann's
ilienmilch -ôetfe

ist It. amtlichem Attest vollkommen

rein, neutral und mild.

Anerkannt beste Seife für zarten,

reinen Teint, sowie gegen Sommersprossen

und alle Hautunreinigkeiten.

Zahlreiche Anerkennungsschreiben.

Man hüte sich vor minderwertigen

Nachahmungen und achte auf die

Schutzmarke:

Zwei Bergmänner

und auf die Firma

Bergmann & Co., Zürich

In der [Entwicklang zu¬
rückgebliebenen

kränklichen

schwächlichen Hinflopn
rhachitischen »IIIUCl II
skrofulösen 2991

gibt man am besten

Kalk-Casein.
Erfolge überraschend.

Büchse Fr 2. 50 in Apotheken.

Gesellschaft f. diät. Produkte A.-G.
Zürich.

Siroliit
Wird von den hervorragendsten Professoren und Aerzten als bewährtes Mittel bei

Lungenkrankheiten, Katarrhen der Atmungsorgane,
wie Chronische Bronchitis, Keuchhusten, und namentlich

auch in der Reconvalescenz nach Influenza empfohlen.

Hebt den A-ppetit und das Körpergewicht, beseitigt Husten und Auswurf, bringt den

Nachtschweiss zum Verschwlnden.
Wird wegen seines angenehmen Geruchs und Geschmacks auch von den Kindern gerne genommen.

Ist in den Apotheken zum Preise von Fr. 4. — per Flasche erhältlich,
aar Man achte darauf, dass jede Flasche mit untenstehender Firma versehen ist. TM

F. Hoffmann - La Roche & Cie., Chem. Fabrik, Basel. 2885 |

Schweizer Frauen-Zeitung — Matter Mr den häuslichen Kreis

ksukeitsn in kerbst- unci vsmisaisen -Lostumes,
Rottet»»»«, ^4î«iko2»ìK»tteê«, ^êsî»s-A>Keoo«, ./«r/iteêê.v. ^erêîtàes, 0«S>e2)aêeêoê« etc.

x/rn/ eiuAelt'oFen.

krösstes Spcejâaua für toofeetìMS. I32S7I kvtîîngvn âi Oo., Làboà'clsss 24, ^îînïvk.

Ssekerlàling.
dlin Assuncler. starker Ii«î»bv kàun

sotnrt oder später in clis I.eliiv
treten. Iläksrss ksi (!lôllZZ8) ^Zll

K. Keller, Krozz- uni! Xleiàlài
1krsu2str. 36, 2üeiek V.

Uc-tits
kennen ^I.VÎNHD»SNI>

l'isoh-, Bst.I-,XÜQhSN-
Bslnsn sto. (2792

lìvivdv àsvskl.
killigsts kreise.

LrM-àteimii.
dsds Netersaki direkt
ad unseren meed, nnd

tlandvsdstildlen.
I-sinsnwsdsrsi

t.uusorrtt>ul, Ssrrr.

?WsIAKàii
iXicte, ea. SXz., kl. f.SS franco.

Ililarelli Li. Lo., Nindergbeziker

II.
lZsuei^niI

?ankeìol
(geset7lieli gesekilt?!)

dem k'ussdoden seilt gutes àsseìlvn.
KIsne olins Klätte. feuelit wisviàr.

IM" Item klovlien. "Mk
(Zsldliod k^n.4.—, fandlos p'n 4 50.

Vvnk»,»f»»teIIei» :
«»«Re»: Q. Mander, Apotheke-
»«»ei: Br. Brez^ sum Lliokliorn.

II. IVagner 7um derderderg.
kenn: Bmil Rupk. a

(IVsitsrs kolgon.)
Barketol ist niekt 7u ver-

v^eollseln mit Haotlatlmilngen, ^veloke
unter älmliok lautenden Hamen angs-

(3026

Die llrosodüre:

„Las unreine Slut
und seine Itvini^nnx mittelst inner-

liedsr Lauerstokk^ukudr"
versendet gratis IZ. It. Iluiiiiniiii,
Institut kür Hatnrksilkunàe, Itott
ininxeriiaülit« bei Rnsel. M59

llilktrweclk'8 lVloo8-kinclen
(K/Isnstruaiionsdinäen) kosten p. Baket
à 5 3tUok 1Rr. dUrtel 75 (Its. datires-
dedark 59 3t. mit dürtel Br. 10.50 porto-
krei. Direkter Versand von der Dene-
ral-Vertretung kUr dis 8otltvei7: (3258
Vl. Xnesiner, 7ürivd I, iiZiltlgzzss ill.

tteîi?sîe nîokî
odus Iti Ikutnii, ttiieli lilkti à»«
III»«, init 39 nnntemisokvn Lildern,
?reis 2 ?r., Dr. l-evvitt, k«»vl»rk»i»
linnA «t. íi»»«ter^àl, ?rsis 2 ?r
sslsssn ?.u dabeu.Vsrsauà versed lessen
âuredZseàvvKK'» VvrtnA in I-uxsrn.

iXkusdmsru dviclsr XVerde
liekere Arnti« „Die selnnerx- und
Kekudrlose Ilntdindun« der lkruuvn"
(preisZekrüntes tVerd). ^3981

c)^c>c)c)i_^is
oèi.cv^

âu?o-i«oisc??c
sxquis pour croquer, (ü.l.i)

l<0eli8eliuls 8t. Lallen.
(AS^ründSt vorn ^naasrtvsi'daiiâ 8t. (Malien

Settioii clés sedvei?. semeimiàiM kr^ueiiverelll8.

Ililontsg «>en 17. vkîodei» IS04 kegînnî «»ieltei» ein s «iiekent-
liekei» Itoekkun» tun leine Xiietiv iin rtislkol.

— ^ Ivrrr ss>vt l<4 80 Ik'i". —
àinsldunxsn nimmt entgegen und versendet ?rospekts dis W3K

'^»sisss, Il!ìuàiiltung8î§àle 8t. KnIIcii, kwneimàià. 7.

mvlì-
Neteoleuin»

kliiklio«,«

0IV/t-
peti^oleuin»

l-!ss»0ßen

vâsi^-r-Oiv/x
a) I'nsor neuer „lDlVS^^-^l^ennen löst das Trödlern des ?etro1ourn-(Ilnli-

liedts vollständig, denn ölaken und Russen ist let^t ausgssedlossen. Rasst auk
leds vordandene Retroleninlarnpe. Rvuolitkrakt 70^80 Xer^on; Retrolenrnverdraueli
oa. 1 Rknnd pro 8tunde. Rreis des kompletten Viva-Lrenners mid Oausrstrumpk
und d^linder Nark 7.50. àk unsere dekadr und Ivosten versenden vdr den Brenner
franko an jedermann okne I^auk^ang ^unäelist 7um zirskeHvet»«» dvdrauok auk
S "lags-

lDîvs»peîlî0leuM'Lîss»^e>r Oîen versenden ^ir auk 3 läge 2iir

Zlermsun Zlurwik ì Ll>., Serlin k., îtà-rà- ss.

ILroxF, VxtilîûrrncSi',
ILnÌ6N6l6Q^S-^Iltál1Ârl.IZ.N

^asSn-, R.ao1i6ii-, ILslilkoxL-
ILatarrà, B'rvstliSiilsii,

Isvltias, Rlri.tai'iN.rl.t
led ds^euKS dismit, dass ivd von der ?rivntpoliklinid (Ilnrus in den

lswtsn dadren dured krielliode LednndlnnK sueosssivs von kolKSnden Xrnnk-
deitsn Aründlied Asdsilt worden kin i lisrtnsvkiger Xropk, ^tembesngung, 8tudl-
Verstopfung, Spulwürmer, Xnivgelenkseniieünüung mii linsodwellung, rissige, spröde
tisut, krosidsulen, iissen-, fiuviien- und Xedikopflìsisrrii, liusten, lieiserkeii, /ius-
wurt, Isoiiiss, liüftwsli, kiutsrmui und frösteln, i^us Oenkkurdeit erteile
iod oki^sr lkirmu die nusdrüedliods IZrlenknis, dieses ^eu^nis mit meinem
vollen widmen ?u verötkentlioden, um nndsrs lisidsnds nuk meine IlsilunA
uukmsrksam ^u mueden. lìvssliAurten, V^oldussn, lvt.dm?srn, den 19. àu^ust
1992. drnn/ dos. ^vdermunn, k. Ilrn. d.. Itoos, Lsttlersi. I)is ldntsrsedrikt
des Hrn. lkr2. dos. ^.edermnnn dadier zls sodt keZInuki^t' dVoldussn, den
IK.àuKust 1992. (demsindekun^lei dVoldussn, ILt. du^srn, der (lemsindesodkr.:
d. lkiscdsr. ^BE ^.dr. : frivsipolikiinik lilnrus, Xiredstrnsss 495, liinrus. ^2851

Zt-Källsk Âiàkà
in nur tadelloser IVare kür brauen-,
Kinder- u. kett>vä8eke, lasckentüeker.
Krägli, Kravattsn in reivker ^Vus^am
und sin massigen Breisen. — Usn
verlange die àîlusterkollvktion von (2838

k. Illulisvii, Slàis iur lim, 8t. Ksiien.

vornsr-
I^eiiivv»i»«i -in llomäou, llsiutüedvru,
Li8ssul>o2ÜAvu, Ilànâ-, rised- u.Xüedsn-
tüederu, Lervietteu, 3'usvdvutüedorn,
l'oix- oder Lrottüvdsru und Itei nei

Halbleiu,
stärkster, uàrwollvner Iilìi«Itu
«t«tt', kür Nsnuor und Ximdeu, in
sedöuster, reivdster il.usw-i.d1 deiuustsrt
krivutsn umxvdvnd ^3319

lVàr tvjjüx, i'ödkiliiiilt m kleienbdeli.

^1?//,>/?/77 ,'/c/t <?//e

ist lt. smtllàm /lllest volllnumnen

rein, neutrsl und mild,

dneritsnnl deste Zelke kür rsrlen
reinen leint, sowie gegen 8onnner

sprossen und slle llsutunreinigkeiien.

^stilreicde dnertennongssctireiben.

Nsn tiiite siek vor minderwertigen

liscöstimungen und sollte suk die

8cliutrmsrl<ei

!«eì kerWàlllier

und suk die firms

gki'gmkMli î l!o., ?üi'ie>i

li> <lvi tint w il l» IIIII^ii
i ii> I.^t l»! i«l»u»«i>

lipSnItliolieii

oclixiäciilikliko

àliàlien lìlllUvI II
allcolulözen

Aikt mnn um besten

Xâ-Lssà.
lilrkolAS ükerrnsedsnd.

IZiiedsö lkr 2. 59 in iXxotdsdsn.

Kesellsodskt k. diät. Produkte k.-ki.
Tlüi'ivk,

Vlird von den hervorragendsten Brokessoren und ^.ersitsn als devÄkrtes Nittsl kei

^.ungenlïnsnlikeïîen, Ksìsi'i'ken «ßei» ^îmungsongsne,
w Oknonîsvkv knonvkïîïs, Ksuvkkusîvn, nd a d

« d w d kvvonvslesven^ nsvk Influents m d n

Hebt den und das t desâst < ii und » in t, biinzt dsn

Wird wegen seines »ngenekmsn Verucks und tZesodmacks sued von den Kindern gerne genommen.
Ist in den ^.nntdàon sum preise von ?r. 4. — xer Plaseds srdäitiicd.

MM?" Usii »vdte «Inr.tiil. U»»s j- ile I inil nnI-ii^t.N.inI-r t irnn. verseUeu ist.
r. NoUnisnn - I.S kovke ^ vie., Odem lknbrid, vssel. 288S



Sdjfrtgtjcr Jraucn-Jettuna — glätter far &e i TjâuBltdiBn Rrete

Ergänzung der täglichen Nahrung
mittelst kleiner Quantitäten von

Dr. Hommel's Haematogen
12442

(gereinigtes, concentriertes Haemoglobin, Z>. R.-Pat. Nr. 81,391, 70,0, chemisch reines Glycerin 20,o, Wein 10,0 incl. Vanillin 0,001)

bewirkt bei Kindern jeden Alters wie Erwachsenen
schnelle Appetitzunahme rasche Hebung der körperlichen Kräfte Stärkung des Gesamt-Nervensystems.
Warnung vor Fälschung Man verlange ausdrücklich Dr. Hommel's Haematogen. Von Tausenden von Aerzten des In- und Auslandes glänzend begutachtet!

0. Walter-Obrecht'5

»ABRikmohk«
[3317

Brillant-Seife h Seifenpulver
werden von sparsamen Hausfrauen immer angewendet, wo es sich darum handelt, eine regelmässig schöne u. tadellose Wäsche zu
erhalten. Die Hausfrauen sparen mehr durch d. Gebrauch von guten Seifen, da schlechte Seifensorten die Wäsche bald ganz ruinieren.

XTelbe*»!JL at -* R»«> [2493

Dr WANDER'S MALZEXTRAKTE
AO JAHRE ERFOLG

Mit Eisen, gegen Schwächezustände, Bleichsucht, Blutarmut etc. Fr. 1.40
Mit Bromammonium, glänzend erprobtes Keuchhustenmittel 1.40
Mit glycerinphosphorsauren Salzen, bei Erschöpfung des Nervensystems 2.—
Mit Pepsin und Diastase, zur Hebung der Verdauungsschwäche 1.50
Mit Leberthran und Eigelb, verdaulichste, wohlschmeckendste Emulsion 2.50
Mit Chinin, gegen nervöse Kopf- und Magenschmerzen 1.70

Neu! Ovo-Maltine. Natürliche Kraftnahrung f. Nervöse,
geistig und körperlich Erschöpfte, Blutarme, Magenleidende etc. 1.75

Dr. Wander's Malzzucker und Malzbonbons. üMl
Rühmlichst bekannte Hustenmittel, noch von keiner Imitation erreicht. — Ueberall käuflich-

Mme. C. Fischer, Theaterstrasso 20,
Zürich, Ubermittelt frco- u. verschlossen
gegen Einsend, von 30 Cts. in Marken
ihre Broschüre (7. Auflage) über den

Haarausfall
und frühzeitige« Ergrauen, deren
allgemeine Ursachen, Verhütung und Bel-
lung. [3030

Tür 0 Tranken
versenden franko gegen Nachnahme

btto. 5 Ko. ff. Toilette-Abfall-Seifen

(ca. 60—70 leichtbeschädigte Stücke
der feinsten Toilette-Seifen). [2861

Bergmann & Co., Wiedikon-Zürich.

Urner Museums-

Lose
versendet à 1 Fr. per Nachn. Frau
Emma Blatter, Lose-Versand,
Alfdorf. Erste Treffer Fr. 10,000, 5000,
letzter Fr. 5. Gewinnliste 20 Cts. Nur
80,000 Loose. [3342
n/~ -vc]

Papeterien à 2 Fr.
enthaltend lOO Bogen feines
Briefpapier, lOO Couverts,
Bleistift, Federhalter, Siegellack,
13 Stahlfedern, Radiergummi,
Tinte, Löschpapier, nützliche
Ratschläge, wie man Geld verdient.
Zusammen in schöner Schachtel
nur Fr. 3. — franko bei Einsendung.

(5 Stück Fr. 8. —). [2984

A. Niederhäuser
Papierwarenfabrik, Grenclien.

ÜK- -A

„Der elektr. Hausarzt"
ist à Fr. 1. — zu beziehen durch E.
G. Hofmann, Institut für
Naturheilkunde, Bottmingermiihle bei
Basel. 3160

(lass

6iti Versuch
wird Sie überzeugen,

Singer's Cowfectmischuwgew

nach alten, bewährten Hausrezepten hergestellt, mit nur prima Zutaten,
den Selbstgemachten in keiner Weise nachstehen, dabei viel grössere
Auswahl in den Sorten.

4 Pfund netto franko durch die ganze Schweiz, bestehend aus :

Anisbrötli, Mailändern, Brunsli (Chocoladenbraunes), Zimmt-
sterne, Basler Leckerli, Haselnuss - Leckerli, Macarönli,
Chocoladen - Macarönli. Jede Sorte ist auch einzeln zu haben
und stets frisch erhältlich durch die [2928

Schweiz, âretzel- $ ZwiebacU-Tabrik Ch. Singer, Basel.

Reform - Corsettagen
--Corset - Ersatz, 7>-

Hugo Schindler's Patent-Büstenhalter
Reform - Corset „Khiva", ^ 6264

Mahr's poröser Gesundheits - Corset (Büstenhalter)
Mahr's poröser Brusthalter

flflahf's poröse Unterkleidung
Sportshemden, Beinkleider

Mahr's poröser Oberkleidungsstoff
Platen's Reform - Oberkleidungsstoffe

empfiehlt [3256

W. KAESTNER, Marktgasse 10, Zürich I.
Erstes Schweiz. Versandtgeschäft für Artikel der Gesundheitspflege.

Sodbrennen, Aufstossen, Aufsteigen eines Knäuels
b- z. Halse, Abgang von Wurmgliedern, Appetitlosigkeit

wechsolnd mit Heisshunger, Sohwindel,
I Kopfschmerz, Uebelkeiten etc. sind sichere

Kennzeichen von Wurmkrankheit Bandwurm mit
Kopf, Spul- und Madenwürmer samt Brut werden radikal, schmerz- und gefahrlos, ohne
Berufsstörung in 7,-2 Stunden entfernt. Ueber 2000 Zeugnisse garantieren den Erfolg.
Angabe von Alter, Geschlecht, allgem. Kräftezustand, Körpergewicht mit deutl. Adresse
an die Kuranstalt Neuallschwil, Basel. [3108

ÜÜÄ
Zum Kameelhof

Mode-u.Sport-
' BEKLEIDUNG

FÜR HERREN.
CATALOGEu MUSTER FRANCO

[2352

Direkte Sendungren an die bekannte grrösste und erste

Chemische Waschanstalt u. Kleiderfärberei
3063] Terlinden & Co.

vormals H. Hintermeister Zürich
werden In kürzester Frist sorgfältig; effektuiert

und retournlert In solider

If Gratis«Schachtelpackung, -»ff
Filialen u. Dépôts in allen grösseren Städten u- Ortschaften der Schweiz

Schweizer Frauen-Zeltung — Vlätter für de i häuslichen Kreis

L^r'gânxiung âei- râgliczNsn I^LiIn'UNN

Or. Hommsls
>2442

fs«rv4rl4ste'«, oovosritr/orts» Sa«ruoS4ob4n, r». rr./>»t. 4V>. «I,zsr, 7o,o, oà««lj«Là rstl-o« so,o, 4Voi0 ro,o 4rio4. rÄn/44/n 0,007)

dswlr-kt dsl Kinclsrn Isâsn Alter'S w4s ^nwàczkssnsn
soliselle ^4/i/)stri^uris/ime Z?l rssolre ZZedurr^ tier ^örpsrlrolierl ^rs/te >:! Ktur^un^ des <?essrrrt-Ververrs)^sterris.

C>. W/>,u7'Li?-OLi?^ctt'r ^

13317

orillM-Là à Làpulver
v/erilen von sparsamen Hausfrauen immer angewendet, «0 es siok darum iisndeii, eine regelmässig soköne u. isdeiiose V/ssetie ru
erksiien. vis Hausfrauen sparen meiir durvä «I, kebrsuvk von guisn Seifen, àsvklevliie Seifensorien die V/ssoäe bald gane ruinieren.

U > 'â,» >» -» R»«» »» ^499

v' VXttvkk'8 MXl.?KXI«XXIL
4O d^i-«0ì^ ^i^^c)i_Q

Uit fisen, MKSN !8el:vvüedö7ustuuds, Llsiedsueiit, kiutarinut ste. 1'r. 1.4V
iilit Lromammonium, ^1än?snd srprodtss Hsncddnstsnmittsl 1.4V
iiiii gi>Lerinpko»ptiorssursn 8siren, bei Lrsodöpfunß: liss Rsrvsnsvstsms 2.—
iiiit Pepsin und visstsse, ?ur Usbunß: dsr Vsrdannnßssokrväods I.gv
iHii Lebsrilirsn und Ligeid, vsrdaulisdsts, vvoidsedmsoksndstö Kinulsion 2.ZV
iiiit Lkinin, KSKSN nsrvöss Kopf- und Na^susànsr^sn 1.7V

?(Ll4 0>'v»Ä!lIfini>. Katürliods Xraktnadrun>r f. iXsrvöss.
^sistÍK und körpsrlied krstdiöpfts, ölntarins, ^la»snlsidsnds sto. 1.7Z

> > Vlalxxiiclioi' 111,(1 Uàkoiidvi»«. WU
7iükinIioli3t dokannto Idu3toninit,ìo1, nook von koinorlrni Kation orroiokk. — Ilokorall känkliok-

I^ms. v. ^isolier. 1'koator3tra330 20,
îLlifiek, Ukorrnitkolt kroo. u. vor3oklo33on
xo^sn LliuZond. von 30 0t3. in Narkon
ikro Bro3oki1ro (7. >Vuda^o) ndor don

staarausfall
und IrUIiueltige» Crgruutn, dsron »Ilgs-
nuzinv tlrs»eksn, Vsrtiütung und pel-
lung. 1SWU

?ür V Tranken
vsrssndsu frsuko xsAsn àeduakms

btto. S K», tt. Iàtto.tìbtsII.8à
(oa. 60—70 IsiodtdssodadiKts Ltüeks
dsr Isiustsn roilstts-Lsiksu). 12361

LviAmann à Oo., ^Vivdikon-Xürrod.

IlrnSi- ^liiLSurris-

!.»»«
versendet à 1 fr. per Ksvän. Vr»n
^.niinnltlàter, Lose-Versand,
rlert. frste freifer fr. 1V,VVV, ZVVV,
leister fr. Z. Vewinniiste 2V Lis. Kur
Sv.voo Loose.

kâMm à 2 kr.
sntiialtsnà l(1<> fîa^sn things
Iti i« ti»!»z»i« > I<><> < «»>>v« > >»,
Hlsistifr, ?sàerdaìrsr, SisKsIIaek.
1A Ltîìliltsàsi-ll, RadisrAUMmi,
?ints, I^ösokpapisr, niàlieks Rat-
scLIuAS, '.vis man Oslà vsràisnt.
Xusiuamsn in seiisllsr Leillìàtel
nur l'r. A. — franko dsi iZinsen-
àun^. (5 Ltüek ?r. 8. —). M34

Meàerliâuser
?spisrvvursllfudrik, (Irenslien.

d> —«

„vor slew, kämt"
ist à I?r. 1. — 2U ds^iàsn àurà 1k.

Institut tur àtur-
Irsiikunàs It«»>>»liii^t i iiiiiiil« dsi
lîusel. 3160

Lin Versuei»
wirâ Sie üderseugen,

8inger'8 Lonfeetmi8àgen
nuod alten, dsvudrtêll Huusrs^sptsn dsrASstsilt, luit nur prima Xutatsu,
àsn LeldstKSmnodtöll in ksinsr >Vsiss uuekstsdeu, àui>si vis! ou-össsrs
^.usvvudi in àsn Sortsn.

4 ipfuucl nstto franko àrod âis Aun^s Lvdvvsi^, dsstsksnd aus:
Anîsbnôîlî, IVIsîlÂniIei'Ii, Snunslî Odo olaclsndraun s) i?irnrr>t-
sienne, kssiei» I-evNeelï, llsselnuss - I»eekei»Iî, liilseseënlî,
lîkoeolsilen - Iiilaesi»ënli. ^sâs 8orts ist aued sin^sln 7u iiadsn
und ststs frisod srdältlisd durod dis ^2928

8eìnà 3ret?eì- ^ ?iviedaek-7abrik KIi. Linger. 3à

K^okorv»- Vorssìtsssn
i SGIMEî » MxWâà.

HuAo Loltitiälsr's ?»,ì6ii1i-Lûs1)Sli1ig,Iiisr
Rskorra - Lîorssì „ILàiva.", 6264

ZIa,Iir's poröser Assuiiàsiìs - Lîorssì sllüstoitlialtLr)
IVlàr's poröser Lrusààsr

poröse ^trte^leiciurrg
LporLstieoaclsri, Leiràlsiâer

ZVlàr's poröser Oì>srk2siâuliASs4oK
?Ia,ìsQ's Rskorm - Odsrl^leiâuoAssfolks

snnpfjsdllt ^32ô6

Ksìcsriiicn, IVIa K AÄSSS 10 ^ünivk I.
Erstes 8elivêi7. Vôi'sg.iiàt^scdàlt lür âttikel 0ei Kö8uniZI>öit8plIöZe.

Soâdronnon, ^nkstossvn, ^nkstoixsn oinos Xn'âuols
^
d. x. lialgo, ^.dxîìn^ von Wni-rnsiiotlorn, ^ppotit-
Io3i^koit ^vsok3oInà rniti KeÌ33kunsor, Lokvvinâol,
I^opkZoìnnlZi'x, Ilokol^oiton 6to. 3Ìnà 3Ìodoro I^onn-
xoiotion von Lanâ^vurin rnit

^opk, Spnl- unà ^liìâsn^nrrnor 3!nnì Brub >voi-âon radikal. 3otnner?!- nnd Aokatirio3, oìins
Lorukgatörnnx in '/z-2 Stnndon onìkornt. Ilsdor 2000 ^onsnÌ33o xarantioren don ^rkolx.
^.nsado von ^.Itor, (Zo3oiiIookt, alixorn. Ivriiktoxn3t)and. Xôrxiorso^iodì rniì doutl. ^.dro330

an dio Xursnsîslî d>eusllsek«»îl, Sssel. t3108

WâMi^
i^smootiiok

Vl0v^-u8k>0157

^2352

Olràts gsndrirrssn s.n dis d>oks.irnts srössts und erste

Kbsàlio àîlîllMtsIt II. XliiilIvI'tàl'llSI'Si
30631 H'«rN»â«r» < «>.

k. Hilìtermsistsr ^à-k
wsrâsri Irr Iiür»v»ter Vrist ««rxNNtis effsktulert

rrrrâ r-stOurrrlert irr soiiâsn
DM- cZrsìis^SczNsotihSlpsokLlng. -»E

^ilialon N. OdpotiS in allon srö3Soron gtädton n. Ort3okakìon dor 3ok^voÌ2



»dîftretjter SrauEtt-Jelfung — BlättEt für öen Ijanalidien Eret a

Chocolat s Cacao

[3272

ls.r äftigenund

feinschmeekenden

Koch-Chocoladen

in Pulverform.
Rascheste Kochbereitung.

Wdlspinnern uni Tuchfabrik Entlcbuch.

Birrer, Zemp & Cie.
Reichhaltiges Lager in Guttuch, Halbtuch, Halblein, Cheviot,

Buckskin, Loden, façonnierten Stoffen, Damenkleiderstoffen. —
Wir besorgen auch Lohn- oder Kundenarbeiten nach Muster, kaufen
Wolle, tauschen Waren gegen Wolle. Muster zu Diensten. Billigste Preise.
Es genügt die Adresse Tuchfabrik Entlebuch. (H3822Lz) [3312

Patent. Stahïguss -Kochgeschirre

bieten gegenüber den emaillierten infolge ihrer ausserordentlichen Dauerhaftigkeit
und Billigkeit wesentliche Vorteile; es erfordern solche keine Verzinnung und rosten
niemals. — General-Dépôt bei [2940

Debrunner.-Hochreutiner & Cie., Eisenhandlung

St. (»allen und "Weinfehlen.
Verlangen Sie unsern Catalog gratis und franko, i^üs

W Direkt vom Fabrikant zum Käufer ~Ä1
INNOVATION

mit einigen Centimes pro Tag.

Solidität! Sicherheit!

Fr. 19.50

auf Zeit

Kredit: 6 Monate 1

5 Jahre Garantie!
Diese Uhr, Nickel, echt Weissmetall,

garantiert unveränderlich, mit doppelter
Nickelschale, Charnieren, Remontoir,
Ankerhemmung, 8 Rubinen, unzerbrechliche

Feder, mechanisch hergestellt, die
vorzüglichste und vollkommenste der
jetzigen Fabrikation, die empfehlenswert.

Uhr für Personen, welche schwerere
Arbeiten verrichten müssen.

Die Uhr ist für grosse Widerstandsfähigkeit
berechnet. Der bescheid. Preis

dieser Uhr, trotz ihren guten Eigenschaften,
verspricht einen guten Absatz bei

Post- und Eisenbahn-Angestellten,
Landwirten, Mechanikern etc.

Jedermann wird diese billige u.
konkurrenzlose Uhr verlangen. Alle Uhren
werden für 5 Jahre garantiert und vor
Versand beobachtet, geölt und reguliert.

Senden Sie Fr. 5. — nebst Angabe
der genauen Adresse und Sie werden
eine Uhr genau wie nebenstehende
Abbildung franko erhalten.

Nach achttägiger Probezeit belieben
Sie uns zu avisieren und werden wir
dann jeweilen am ersten eines jeden
Monats einen Teilbetrag von Fr. 3.— perNachn. erheben, falls Sie nicht vorziehen,
den Betrag mit Fr. 18.— bar per Mandat

einzusenden. (Bei Barzahlung Fr.1.50
Rabatt.) Sind Sie mit der Uhr nicht
zufrieden,können Sie dieselbe zurücksenden
und der einbezahlte Betrag wird Ihnen
sofort zurückerstattet. Die grossen Vorteile

unseres neuen Systems sind: Genauigkeit
8 Tage Probezeit — 6 Monate Kredit — 5 Jahre Garantie.

RECORBET & Cie., Uhrenfabrik, Chaux-de-Fonds.
Grosse Auswahl Damenuhren. [3167

Tüchtige und ernste Agenten werden gesucht.
fl. den Namen der Zeitung angeben. Verlangen Sie unsern Catalog gratis und franko.

Marin, Neuchâtel, Schweiz.

Französisch und weitere moderne Sprachen. Handelswissenschaft.
Sorgfältige Vorbereitung auf die Prüfungen für den Post-, Eisenbahn- und
Telegraphendienst. Erfolg garantiert. — Moderne Unterrichtsmethoden. —
Beginn des Schuljahres : 15. April. Programm und Prospekte durch den

2886] Direktor: Prof. M. >lai*tin.

^jr Bestes Mittel gegen Durchfall:

TURICIN!
Von ersten Autoritäten der Schweiz u. des Auslandes erprobt
u. glänzend begutachtet. Zu beziehen durch die Apotheken.

Blattmann & Co., Wädenswil
Fabrik chem.-pharm. Präparate.

Spielwaren
darunter stets das Neueste
der Branche, finden Sie
während des ganzen Jahres
in gediegener Auswahl, in
allen Preislagen und mit
Bevorzugung der soliden
Artikel in dem Special-Geschäft

von [3309

Franz Carl Weber
in ZÜK1UH

60 u. 62 mittlere Bahnhofstr. 60 u. 62.

pension Qnggithal bei Zug.
Infolge seiner geschützten Lage besonders für

Herbst-Kuren
vorzüglich geeignet. Bäder. Telephon. Elektrische Beleuchtung. Centrai-Heizung.

Pensionspreis inkl. Zimmer von Fr. 5.— an 14 Mahlzeiten). Prospekte.
Gute Bedienung zusichernd empfiehlt sich bestens

3300] Der Eigentümer: Joseph Bossard.

Urner Museums-Lotterie.1
Zum Bau eines Historischen Museums in Altdorf werden 80,000

Lose à 1 Fr. mit folgendem Ziehungsplan ausgegeben. Erste Treffer
Fr. 10,000, 5000, 2000, letzter Fr. 5. Total 1761 Treffer. Der
gesamte Losverkauf und Versand ist Frau Emma Blatter, Filiale
Altdorf, übertragen. Die Lose können in allen Kreisen bestens
empfohlen werden. Bewilligt vom h. Reg.-Bat des Kts. Uri. — P. S.

Da nur 80.000 Lose ausgegeben werden und ein grosser Teil
derselben schon vorverkauft ist, so wird die Ziehung bald erfolgen können.

Kleiderfärberei, ehemiseüe Waschanstalt
und. Druckerei

Mangold «fe Röthlisberger, vormals
C. A. Geipel in Basel.

Prompte Ausführung der mir in Auftrag
(Q 45 H) gegebenen Effekten. [2846

.L Korpulenz _i_
Fettleibigkeit

wird beseitigt durch die Korpulina-Zehrkur.
Kein starker Leib, keine stark. Hüften mehr,
sondern jugendlich schlanke, elegante Figur
und graziöse Taille. Kein Heilmittel, kein
Geheimmittel, sondern naturgemässe Hülfe.
Garantiert unschädlich für die Gesundheit.
Keine Diät, keine Aenderung der Lebensweise.

Vorzügliche Wirkung. Paket Fr. 2.50
exklusive Porto.

X. Bienemann, Basel 36
(O 1201 B) Sempacherstrasse 30. [2784

Töeiter-Pensionat
Me,le Schenker [3318

AUVERNIER, Neuchâtel.
Prospektus und Referenzen
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und

îeinsekmeelienâen

Xoà-êkoeolàn
ill ?ulvsrkc»rr».

Rasckssts RookbsrsituuA.

Vchmerei lint IMâ àiiàà.
Lirrsr, 2emp Sc Ois.

Lsivbbalìlgss Dagsr in lZuîîuek, ttsldîuvk, ttaldlvîn, Vkvvîoî,
lSuvkslkiii, >.o«>en, ts^onnîenten Statten, vainenkleîilenstotten.
^Vir besorgen aueb I.ol,i>- oder Itunilensedeiten naeb Nnster, ksnksn
'Wolle, tausebsn IVarsn gegen IVolls. lilnstsr ?.n Diensten. Billigste Drslse.
Ds genügt <lie Adresse Fuektakeîl» Lntledneti, (L3822D^) M12

kätent. 8làkïgu88 ^ koriLiv^ciiiiie

bieten x^eenilder den emaillierten inkol^s ibrer Vauerbaktiskvit
und Rilli^keit v^ssvntliobe Vorteils: es erfordern solobs keine Ver^innuns und rosten
niemals. — Vsnera1-V6pôt bei (2940

vsbi'uriiisr^IIoolai'sutiiiSi' öc Ois., àeàiMiiiig
8t. t»îìll«il und Wì>ii> ftldtil.

Verlangen Sie unseen vatsleg geatîs unâ teanko,

WW- virskt vom Rabrikaut sum Ràutsr! "WW
II»«I0Vsì?I0IìI

rnit einigen Lsntimes pro IaA.

Lâtât! Liààiì!
fi'.IS.SV

sus Ivît

lîrsàiì: 6 IVIonats?
5 àkre Garantis!

vte»e RII»r, Niokel, vobt ^Veissmetall,
garantiert unvsränderliob, mit doppelter
Rdokelsokals, Obarnieren, Remontoir,
àkerbemmung, 8 Rubinen, un^srbrsod-
liobe Redsr, meobanisob bergestellt, die
vor^ilgliebste und vollkommenste der
jetzigen Fabrikation, die empksblens-
^vert.vbr ktirRersonon, v^elvbs sobv^erere
Arbeiten verriobten mUssen.

vis vbr ist ktir grosse ^Visdsrstands-
5âbigkeit bersobnet. ver bssobeid. Rrsis
dieser vbr, trot2 ikren guten Rigsnsokak-
ten, verspriobt einen guten ^.bsat- ksi

und ?it»vi>k»»»i>-2ìi>Kv»t«Ntvii,
Alvelisnilivri» vto.

dedermann v^ird diese billige u.
konkurrenzlose Vbr verlangen. ^lle vbrsn
werden titr S garantiert und vor
Versand bvobaobtet, geölt und reguliert.

Lenden Lie W'r. 3. — nebst Angabe
der genauen Adresse und Lie werden
eine vbr genau wie nsbsnstvbends ^.b-
bildung kranko erkalten.

l>iaok aobttägiger Rrobeseit belisbeu
Lie uns 2iu avisieren und werden ^vir
dann ^sveilen am ersten eines jeden No-
nats einen l'eilkotras von ?>. S.— perXaoku. vrkeken, kails Lie niokt vor^ieksn,
den Betrag init rr. 18.— dar per Nan-
dat einzusenden. (Lei Lar^adluns W'i'.I.îîO
Rabatt.) Lind Lis mit der vdr niodt ^u-
krieden,können Lis dieselbe suriloksendsn
und der einbsnablts Betrag vird Ibnsn
sokort 2urüokerstattet. vis grossen Vor-
teile unseres neuen Systems sind:

8 1^aS6 viode^eit — 6 Nonate Xreâiì — 5 àRiv <Faràntie.

KLL0KLL? Li Lis., Ilkrsnkabrik, Ltiaux-âs-k'oià.
Krossv >»>«„!,ill liiìiuliiulireii. 13167

1°llo>it>KS unci snnsîs ^ssntsn vvsi-cZSn Ussuolit.
». lis» liäliiSli llsi lsilW SWdsn. Vei-Isngsn 8ie unsern vàlog gratis und franko.

IVIsnïn, ^leuekâtvl, 8ài?.
Drani?ösisol> unâ weitere moilsriie 8pravl>en. Ilanìlelswisseusollakt.

8orKfâltiKS VordsreitunK auk <lie DrüknnKvil für rien Dost-, Disendaün- unà
Delsgrapûsiìàienst. LrkolK garantiert. — lUorlerne Dnterrivütsmstüotlsn. —
Beginn «les keliul.jal»res: 15. ^.pril. Drograinin uocl Drosxeüts àuroli àen

28S61 Oiràtor: >F VliZi tiri.

Lestes IVIittsI gegen Ourektall:

VVNI?II^!
Von ersten Autoritäten àer Sedrvei^ u. àss àuslunàes erprobt
n. glân^snà beZutuclrtet. ^u belieben àurâ àie àpotûokoll.

Slaìtmsnn à Oo., >/Vs6sns«îI
Fabrik eìiem.-xbariu. kràxarats.

îpiàren
darunter stets das Neueste
der Rrancbe, tinden Lie
^väbrend des Zangen sabres
in Aedie^ener ^Xusivabl, in
allen Rreisla^en und mit
Revorxu^unA der soliden
Artikel in dem Lpecial-t?e-
sebätt von ^3309

k^ranT Larl Weber
i„ ^VlìK»

KV u. 62 mittlere Ilàliulutr. KV u. K2.

?enzion KuWtliill bei lug.
Infolge seiner s«s«Iiüt»ten l.ugt! dssondsrs kür

!Iei'ksî»Kui'eiH
vor^üglieü geeignet, öäcker. lelkpiion. Liektrisob« keleuobtung. llentral-iiei^ung.

iuIU.ZUniiue»' von Vi-, Z.— an llNaklüsiten). Prospekte.
Duts Deäiennng ^usielrsrnà sinpüslilt sielr bestens

33001 Der Digentümsi"

tlrnsr Nussums^bottsris. ^

/uitt Lau eines Lltitiu'iseken Uussuius in .Vlltioi'f tvei'âsn 80,000
Lose à 1 Lr. init ielZentisin XisiiunZspIan ansZeAedsn. ^reikei'
I'r. 10,000, 5000, 2000, letter ?r. 5. ^ntnl 1761 ^leàr. Der Zs-
sainte Losvei kauf nnà Verband ist k°nsu ^mn»s KIsiivn, Liiiaie
^ilìrlon'k, ubsi-traZen. Lis Lose können in alien Kreisen bestens
emMblen werden. LewiliiZt vein k. LeZ.-Lat des Kts. Lri. — 8.
La nur 80.000 Lose ausZeKsben werden und sin grosser "loil der-
selben sebnn vorvsrkankt ist, so wird die XiebunZ bald erkolZen können.

KItitI«ivir>»erej, àiàà IVliseliilllswIi
uuâ Oruo^orol
à vormals

0. Usipsl in Uassl.
(<)45v) so^obonon VRàton. s284tt

.1» tiorpulen? «>»
W fettloîliigkoit ^

B7ird desoitist durob dio Rorpulina-^elirkur.
Rà starkor Void, koino stark. RUkton mobr,
sondern jugendlieb seblanke, elegante figur
und srasdoss baille. Rein llellmittsl, kein
Kelieimmittei, sondern natur^emksse vilike.
(Garantiert unsobädlieb kilr die Vvsundbsit.
Reins viät, keine ^.enderun^ der Vebens-
v^siss. Vor^üsliobe N^irknn^. Raket Rr. 2.50
exklusive Rorto.

lil. H»«v1 Al»
to 12011Z> Sompaokerstrasse 30. s27St

söekter-?k«isioi«st
î^«>I»vi»Iîvr Mis

H.UVLR.IlIL:la, riisnOliâìSl.
Drospslvtns und kökörsu^en
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